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Der Katzenſteg
Roman von Hermann Sudermann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Lieber Vater ſpar Dir gefälligſt Deine Rathſchläge

unterbrach ihn der Sohn Ob Helene meine Frau wird
oder nicht hängt ausſchließlich von mir ab Ich bin eben
noch nicht entſchloſſen Sie hat ja ne niedliche Fratze das
iſt nicht zu leugnen bischen dünn zwar iſt ſie aber ſchließ
lich könnt man ſie ja rausfuttern Und dann weißt Du
hat ſie ſo was von der alten Jungfer ſo was Spitziges
Eckiges Wenn man ſie mal um die Taille faſſen will meint
ſie ach lieber Herr Lieutenant Sie werden mir den Strich
verknüllen neuerdings ſiezt ſie mich nämlich oder wenn
man ſie mal pieken will zum Jokus weißt Du dann
ſchreit ſie gleich ach lieber Herr Lieutenant thun Sie
das ja nicht ich hab ſo ne feine Haut Natürlich iſt das
alles Geziere und Gethue und wenn man ſie mal reſolut
anfaſſen würde möcht ſie ſchon mit Handkuß einwilligen
aber wie geſagt ich bin noch nicht entſchloſſen Sie
läuft ja nicht davon ſiehſt Du

Der Alte der inzwiſchen mit flinken Händen die Geld
ſtücke in Papierrollen zuſammenſchloß ſchaute mit freudigem
Stolze zu dem Prachtſohne herüber den er ſich erzogen hatte
Dann faßte ihn die Beſorgniß aufs neue

Und nicht wayr Felixchen das Duell da denkſt Du
nicht mehr dran das iſt ja Unſinn das heißt ja
das Leben auf s Spiel ſetzen

Felix warf ſich in die Bruſt Jn Ehrenſachen Vater
bleib aus dem Spiele Davon verſtehſt Du nichts So
bald ich einen anſtändigen Kartellträger gefunden habe

Was iſt das Kartellträger Felixchen
Das iſt der Mann welcher die Forderung überbringt
Wem überbringt dem Boleslav
Natürlich
Auf die Jnſel
Auf die Jnſel
Aher Felixchen wo denkſt Du hin Welcher Chriſten

menſch wird ſich denn auf die Jnſel wagen Du weißt doch
daß dort Schritt für Schritt Wolfsfallen und Selbſtſchüſſe
und weiß Gott was ſonſt noch für Mordinſtrumente auf
geſtellt ſinb Sieh Dir den Hackelberg an der hinkt ja
noch heutigen Tages der hat mal drin geſeſſen aber rednicht davon verſtehſt Du Denn es darf nicht rauskommen

daß der Hackelberg jemals auf der Jnſel geweſen iſt Wie
geſagt das darfſt Du Keinem zumuthen und überhaupt wer
wird ſich mit ſo nem gefährlichen Menſchen einlaſſen dabei
iſt nichts zu verdienen mein Jungchen

O er ſoll mir kommen knirſchte Felix in ſich hinein
Der Alte betrachtete ihn mit Beſorgniß dann ſchenkte er

ein Spitzglas mit Pfeffermünzſchnaps voll und brachte es
ſeinem Sohne

Trink das aus Felixchen ſagte er das ſchlägt nieder
Felix trank
Und für s weitere laß Deinen alten braven Vater ſor

gen der wird über Nacht ſchon ein Mittelchen finden das Dich
von Deinem ſogenannten Ehrgefühl kuriren ſoll Gute
Nacht Felixchen

Er hatte nicht zuviel verſprochen der alte brave Vater
Am nächſten Morgen als er ſeinem Sohne gegenüber

am Frühſtückstiſche ſaß fragte er in dem ihm eigenen Ton
fall wohlwollenden Bedauerns

Na Felixchen haſt Du den dummen Gedanken nun
ausgeſchlafen

Felix wurde böſe Jch hab Dir ſchon geſagt Vater
davon

Verſteh ich nichts Sehr richtig mein Jungchen Aber
eins möcht ich drum eben wiſſen Mit wem willſt Du Dich
eigentlich duelliren mit dem Herrn von Schranden oder dem
Herrn Baumgart

Felix ſtutzte Eine dunkle Ahnung ſagte ihm wo der
Vater hinwollte Das ſind Spitzfindigkeiten Vater er
widerte er IJch bin ein ſchlichter geradedenkender Soldat
Mir mußt Du mit ſo was nicht kommen

Aber Felixchen ſei doch nicht ſo hitzig Jch mein s ja
gut mit Dir Der Herr von Schranden iſt nie Offizier ge
weſen der geht Dich alſo nichts an und der Lieutenant
Baumgart iſt ein Schwindler denn er hat ſich nen fremden
Namen zugelegt der geht Dich alſo erſt recht nichts an

Das iſt wahr ſagte Felix ſich Honig auf ſein Butter
brod ſtreichend Jch dürft ihm eigentlich die Ehre gar
nicht anthun ihn zu fordern

Ein neues Bedenken ſtieg in ihm auf Wenn er ſich
aur nicht Lieutenant tituliren dürft fügte er grimmig
hinzu das leidet mein Ehrgefühl nicht von ſolchem Schuft
a Alte ſchien auf dieſen Einwurf nur gewartet zu

aben

Warum titulirt er ſich denn noch Lieutenant fragte
er indem er die fleiſchigen Lippen ſchmunzelnd ineinander
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kniff Weil ſeine Vorgeſetzten nichts von dem Betrug
wiſſen Die würden ihn ſchön auf den Trab bringen wenn
ſie ne Ahnung hätten

Felix begann zu verſtehen
Du meinſt man ſollte
Natürlich ſollte man

Aber Felixens leicht verletzbares Ehrgefühl wollte auch
hiervon nichts wiſſen Jch erinnere Dich daran daß ich
Offizier bin Vater rief er entrüſtet Deine Zumuthung
iſt geradezu beleidigend für mich

Der Alte zuckte die Achſeln Ja wenn Du nicht willſt
meinte er

Dem ehrliebenden Sohn erſchien ein rettender Ausweg
Man müßte denn gerade ohne Namensunterſchrift

meinte er nachdenklich
Darauf geben ſie nichts erwiderte der Alte Aber

ich weiß viel was Beſſeres Jch werd die Geſchichte ſelber
in Schwung bringen Du ſollſt blos mit den Andern zu
ſammen Deinen Namen unterzeichnen Da verliert er ſich
in der Maſſe l

Freitag den 31 Juli 1891

Am Nachmittage deſſelben Tages wurden die Landwehr hat er gelegen und gefangen iſt er geweſen und
männer durch den Gemeindeboten Hoffmann in den ſchwarzen
Adler geladen ein Verfahren das nur dazu diente die
Feierlichkeit der bevorſtehenden Handlung zu erhöhen denn
ſie wären auch ohnehin gekommen

Als alle Tiſche beſetzt waren das Dorf Schranden
hatte etwa 30 Kämpfer in den heiligen Krieg entſandt
und das wachſame Auge des Herrn Merckel weit und breit
gefüllte Gläſer vor ſich ſah trat er hinter dem Schenktiſch
hervor rieb ſich behaglich das Bäuchlein und einen ver
ſtohlenen Blick mit ſeinem Sohne wechſelnd begann er
folgende Anrede

Ja ſeht mal liebe Mitbürger die Geſchichte iſt näm
lich folgende Jhr ſeid hier alles brave Soldaten und habt
in mancher heißen Schlacht für Euer armes Vaterland ge
kämpft Da ſeid Jhr manchmal durſtig genug geweſen und
habt nicht einmal einen Tropfen ſchmutziges Lachenwaſſer in
der Nähe gehabt Drum iſt s Euch wohl zu gönnen daß
Jhr jetzt nach Laſt und Hitze des Krieges von Zeit zu Zeit
in den ſchwarzen Adler geht und dort einen guten Schluck
Braunbier trinkt Das habt Jhr Euch redlich und ſauer
verdient Proſt Soldaten

Er führte ſeinen Krug den er für dieſen und ähnliche
Fälle bereit hielt mit einem wackeren Schwunge zum Munde
und hielt während des Trinkens lauernde Umſchau nach
allen denen die ihr Stangenglas bis gegen den Grund hin
geleert hatten Dann gab er der Schenkmamſell einen

e Wink und ſich kräftig die Lippen wiſchend fuhr
er fort

Jch als Euer Ortsſchulze bin nun zwar nicht mit in
den Krieg gezogen denn ich mußte derweilen für Eure
Hinterbliebenen ſorgen ein Murmeln beifälliger Rührung
ging durch den Raum aber ich bin ein Patriot wie Jhr
und mein Herz ſchlägt warm und treu für Vaterland und
Ehre wie nur das Eure Jhr braven Soldaten
Beeil Dich mal ein bischen Du faule Perſon der Herr
Weichert verdurſtet ja ſchon faſt Herr Weichert wehrte
ſich aber es half ihm nichts das Glas wurde ihm aus den
Händen fortgeriſſen und meine Bruſt hebt ſich vor
Stolz wenn ich meinen Sohn anſehe der ein ſchlichter
geradedenkender Soldat iſt und den das Vertrauen der
Kameraden und des Königs Gnade gar zum Offizier gemacht
hat Jch ſpreche gewiß Euch allen aus dem Herzen wenn
ich rufe Die Freude des Dorfes der brave Sohn der
gute Kamerad der tapfere Soldat und ehrliebende Offizier
Lieutenant Merckel lebe hoch und noch einmal hoch und zum
dritten Mal hoch

Voll Begeiſterung ſtimmten die Schrandener ein und
Herr Merckel ſenior bemerkte mit Genugthuung daß bei
dieſer Gelegenheit wiederum einige der Gläſer leer geworden
waren Um Amalien Zeit zum Vollfüllen zu laſſen machte
er eine kleine effektvolle Pauſe während welcher er ſeinem
Sohne in ſtummer Ergriffenheit um den Hals fiel dann
fuhr er fort

Mit um ſo größerem Schmerze aber muß es uns er
füllen wenn wir ſehen wie unſer geliebter und geſegneter
Ort deſſen Schande Jhr durch Eure glänzenden Waffen
thaten ſchon getilgt hattet auf s Neue verunglimpft wird
durch den Sohn jenes Mannes der ſchuld an all unſerem
Unglück iſt Auf der Brandſtelle hanſt er nun zuſammen
mit der Geliebten ſeines Vaters ich will nichts weiter
geſagt haben aber ſchön Kinder iſt es nicht was dort
oben geſchieht Ein unſauberes Lachen erhob ſich rings
um und wandelte ſich langſam in ſittliche Entrüſtung um
Ja und was das Schönſte iſt dieſer wüſte Geſell gehört

gleichfalls unſerer braven und glorreichen Armee an unter
falſchem Namen hat er ſich in die Reihen eingeſchlichen ja
noch mehr als das bis zum Offizier hat er ſich in die
Höhe geſchwindelt Was Euch allen ihr braven
Männer nicht gelungen iſt mit Ausnahme meines
Sohnes natürlich das hat ſo ein Menſch ſich durch Lug
und Trug erworben Wollt Jhr das dulden Jhr braven
Schrandener wollt Jhr es Euch gefallen laſſen daß am
Ende ſo ein Schwindler der Sohn eines Landesverräthers
Euch als ſeine Untergebenen betrachten ſoll Seid Jhr
deshalb durch die Gnade Eures lieben Königs zu freien
Männern geworden

Der Augenblick ſchien günſtig um Seine Majeſtät den
König hoch leben zu laſſen denn Amalie war inzwiſchen
mit dem Einſchenken fertig geworden Der Erfolg war
ein vollſtändiger und Herr Merckel begann nach zwei Seiten
hin mit den Reſultaten ſeiner Rede zufrieden zu ſein

Nein Jhr braven Schrandener fuhr er fort das
dürft Jhr Euch nicht gefallen laſſen die Armee muß befreit
werden von dem Schandfleck ſonſt müßt Jhr Euch ja
ſchämen preußiſche Soldaten zu ſein

Schlagt ihn todt Schlagt ihn todt erſcholl es von
den Tiſchen her

Nein lieben Freunde erwiderte er mit ſeinem gut
müthigſten Schmunzeln Jhr müßt nicht immer gleich
von todtſchlagen reden ich als Eure Obrigkeit darf das
gar nicht gehört haben ſonſt er erhob in wohl
wollendem Drohen den Zeigefinger Aber ich will Euch
was viel Beſſeres rathen Die hohen Herren haben natür
lich keine Ahnung wer eigentlich hinter dem Lieutenant
Baumgart ſteckt denn vorigen Frühling fragte man nicht
erſt viel nach Taufſchein und ſonſt was aber jetzt iſt die
Sache anders jetzt wird man ſich den Mann wohl mal
anſehen wollen den man als königlich preußiſchen Lieute
nant a D im Lande rumlaufen läßt Und mit dem
a hat das noch ſo ne Bewandtniß Beſinnt Jhr

Euch was der Johann Radtke aus der Haide hier an
dieſer Stelle erzählt hat damals als noch keiner von uns
ne Ahnung hatte welches ſaubere Thierchen ſein berühmter

Herr Lieutenant Baumgart eigentlich iſt
Ein zorniges haßerfülltes Lachen unterbrach ihn Sein

Sohn Felix war s der es ausgeſtoßen hatte
Aus Frankreich ſoll er hergewandert ſein zu Fuß und

mutterſeelenallein wie n Handwerksburſch Und verwundet
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was
weiß ich ſonſt Aber überlegt Euch mal was das
ſagen will Das will ſagen daß er keinen Abſchied ge
nommen hat ſondern daß er ſich aus der Armee rausge
ſtohlen hat wie n Dieb in der Nacht akkurat ſo wie er
ſich vorher reingeſchlichen hat Und wißt Jhr wie das
auf gut preußiſch heißt Deſertiren heißt das

Ein Jubelgeſchrei erhob ſich welches Herr Merckel mit
großer Genugthnung begrüßte da ſeiner Erfahrung nach
durch Schreien die Kehlen trocken wurden

Er ließ ſie alſo nach Kräften ſich ſatt toben dann fuhr
er fort

Wir als brave Patrioten und wackere Soldaten haben
nun die heilige Pflicht den hohen Herren vom General
Kommando ein Licht über den ſauberen jungen Herrn auf
zuſtecken Wir ſind das unſerem Könige unſerem Vater
lande und vor allem uns ſelber ſchuldig Mag man ihn
mit Schimpf und Schanden ausſtoßen aus unſerer tapferen
Armee mag man ihn ins Gefängniß werfen mag
man ihn füſilieren uns kann s egal ſein wir haben
keine Urſach uns für ihn ins Zeug zu legen

Die Schrandener erhoben ein Wuth und Wehegeſchret
bei dem bloßen Gedanken daß ſo etwas von ihnen verlangt
werden könnte

Herr Merckel zog ein Blatt Papier aus der Bruſttaſche
Jch habe eine kleine Niederſchrift gemacht ſagte er

in welcher ich einem hochweiſen und hochedeln General
Kommiſſario unterthänigſt unſere Beſchwerden auseinander
ſetze Wenn Jhr es erlaubt lieben Freunde

Er machte Miene das Blatt zu entfalten da kam ihm
ein glücklicher ein viel verheißender Gedanke

Jch könnte Euch nun die Schrift ſogleich zum Unter
zeichnen vorlegen fuhr er ſtrahlend fort aber dann hätte
ſie meine und nicht Eure Faſſung Und ich will daß Jhr
die Worte aufs Genaueſte prüft und wo nöthig auch än
dert Daher ſchlag ich Euch vor daß Jhr eine Kommiſſion
von fünf Kameraden aus Eurer Mitte wählt mit denen
wir uns mein Sohn und ich in das Herrenſtübchen zurück
ziehen wollen um in Ruhe die Faſſung zu berathen wäh
rend Jhr andern hier verſammelt bleibt Dann nannte
er die Namen derer die er als Würdigſte zu dieſem Ehren
amte in Vorſchlag brachte fünf Burſche welche er als
flotte Geldausgeber kannte und bei denen ſich etliches Ehr
gefühl erhoffen ließ

Halb neidiſch und halb ſchadenfroh ſtimmte man ihm zu
Die Erwählten machten lange Geſichter denn ſie ahnten

was ihnen bevorſtand aber da ſie ſich zu gleicher Zeit ge
ſchmeichelt fühlten ſo hüteten ſie ſich nein zu ſagen

Mit der Ehrfurcht die Herr Merckel ſofort empfand
wenn Jemand Miene machte das Herrenſtübchen zu betreten
riß er die Thüre auf über der als Warnung und Lockung
zugleich die bedeutungsſchweren Worte geſchrieben ſtanden

Hier darf nur Wein getrunken werden
Jn ängſtlichem Stolze betraten die Auserwählten den

vornehmen Raum die Mützen krampfhaft zwiſchen den Fingern
drehend

Als Letzter folgte der Sohn des Hauſes
Da wandte ſich Herr Merckel noch einmal um und rief

laut und feierlich zum Schenktiſch hin
Amalie zwei Flaſchen Muskat für mich und den Herrn

Lieutenant
Muskat war ein Wein den er aus Rum Zucker Zim

met und Johannisbeerſaft mit dem nöthigen Quantum Waſſer
ſelber zu bereiten pflegte und für einen Thaler die Flaſche
an die Schrandener verkaufte Die Doppelzahl nannte er
damit die Gäſte ſich nicht einfallen ließen je paarweiſe eine
Flaſche unter ſich zu theilen

Jn der Schaukſtube entſtand ein tiefes Schweigen
Mit ernſten geſpannten Geſichtern ſahen die Zurück

gebliebenen einander an und ſtarrten dann wieder nach der
geſchloſſenen Thür

Auch aus dem Herrenſtübchen drang kein Laut Dort
wurde zwiſchen dem Wirth und ſeinen Gäſten ein ſtummer
doch erbitterter Kampf geführt Es war zweifelhaft wer
Sieger bleiben würde

Doch nach etlichen Minuten ſchon die Mamſell war
ſoeben mit zwei raſch aufgefüllten Flaſchen aus dem Keller
zurückgekehrt riß Herr Merckel die Thür weit auf und
ſchrie triumphirend hinaus

Amalie noch fünf Flaſchen Muskat
Ein vielſtimmiger Seufzer erſcholl in dem Raum Die

Spannung löſte ſich Die Partei der Gäſte war wie ge
wöhnlich unterlegen

Gleich darauf drangen die eintönig dumpfen Laute eines
Vorleſenden den Lauſchenden an s Ohr
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Als Herr Merckel ſenior ſich diesmal zur Ruhe legte
fand er daß ſein Tag kein verlorener geweſen

Der Sohn war von ſeinem gefahrvollen Gedanken be
freit das Schickſal des Letzten derer von Schranden war
beſtegelt und in der Kaſſe fand ſich eine Extraeinnahme von
acht Thalern und fünfundzwanzig Silbergroſchen

So ſchlägt man drei Fliegen mit einer Klappe ſagte
er zufrieden lächelnd faltete die Hände und entſchlummerte
ſanft

X

Es war Winter
Ein unſäglich trauriges qualvolles Abſterben war ihm

vorangegangen Boleslav der ſich an der Natur großgezogen
hatte und ſich von aller Empfindelei frei wußte hätte es
nimmer für möglich gehalten daß ihm der Herbſt mit ſeiner
weichlichen Symbolik Todesſchauer durch die Gebeine jagen
würde

Er hatte Furcht vor der Zeit die ſich vorbereitete
Die Abende begannen unheimlich lang zu werden Wie

ein Geier ſchwebte die Einſamkeit über ſeinem Haupte immer
enger und enger wurden ihre Kreiſe ſchon wehte der Odem
ihres Flügelſchlags lähmend in ſein Angeſicht

Fortſetzung folgt
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Seite 6 Freitagwar
Ein Abend im Belgrader Palaſt

Von Michal Karow
Nachdruck verboten

Es werden nun bald fünfundzwanzig Jahre als ſich ereignete was
hier erzählt werden ſoll

Manchem mag es als eine phantaſtiſche Erfindung erſcheinen aber
der Orient iſt das Land des Seltſamen und Abſonderlichen Und der
Orient fing damals nicht erſt bei Belgrad an

Das ſerbiſche Land war ein der Türkei tributpflichtiges Fürſten
thum es konnte wohl nicht ſchlimmer ausſehen als es damals der
Fall war

Die Bauern waren und wurden ausgeſogen bis auf s Blut und
was eine ganze Gemeinde im Laufe eines langen Jahres an Steuern
aufbrachte das koſtete eine einzige Abendmahlzeit in irgend einem
Miniſterhotel der Hauptſtadt

Jeder der Macht und einflußreiche Stellung hatte nahm aus der
Staatskaſſe nicht nur das was er gebrauchte er nahm ſoviel er an

ch bringen konnte Und während die Bevölkerung kaum ſatt zu eſſen
atte ſchwamm es in den Belgrader Herrenſitzen von Champagner
Und wer da murrte der wurde windelweich von den Poliziſten ge

prügelt und ſo lange eingeſperrt bis ihm die Luſt zum Raiſonniren
vergangen war

So war es damals im Orient ſo iſt es vielfach auch noch heute
wenn auch die Dinge wenig r öffentlich betrieben werden

Aber die Prügel thun gleich weh ob ſie nun auf offenem Markte
oder aber hinter verſchwiegenen Gefängnißmauern ertheilt werden

Herr Raſaskow war allmächtiger Miniſter er war ein junger
Mann noch der ärgerlich werden konnte wenn ihm ſeine Cigarette
zur Erde fiel der aber keine Miene verzog wenn ein politiſcher Gegnervor ſeinen Augen unter pfeifenden Peitſchenhieben ohnmächtig wurde

Herr Raſaskow wußte allerdings daß man es mit ihm auch nicht
beſſer machen würde wenn ſeine Gegner zur Gewalt kämen

Raſaskow ſtammte aus keiner vornehmen Familie war weder reich
noch ein glänzendes Genie Aber er war energiſch

Auf dem Throne von Serbien ſaß der junge Milan für den eine
Regentſchaft die Herrſchaft führte Es wogte aber im Lande von Un
zufriedenen und die Ausſichten des Prätendenten des Prinzen Kara
georgewitſch ſtiegen bedenklich

Was lag all den Regenten und Miniſtern an dem jungen Milan
der ſich im Palaſt mit den ſchönſten Töchtern ſeines Landes die Zeit
vertrieb Nichts gar nichts Aber an ihrer eigenen werthen Perſon
an ihrer Machtſtellung an ihrem Wohlleben lag ihnen ſehr viel

Und beſtieg Karageorgewitſch den Thron gelangte deſſen Partei zur
Macht dann würde ſicher mancher bisherige Gegner hinter den Wällen
m Belgrader Feſtung ſpurlos verſchwinden geräuſchlos ſicher für

mmer
Der Regentſchaft wie der Regierung kam alſo alles darauf an jede

Verſchwörung im Keime zu erſticken jeder Erhebung von vornherein
n Spitze abzubrechen Das war nicht leicht dazu gehörte rückſichtsloſe

nergie
Bisher war Alles gelungen Aber jetzt entſtand eine neue die

größte Gefahr Eine bedeutende Anzahl hochangeſehner Männer hatte
z den Sturze der herrſchenden Dynaſtie und der Regierung ver

unden
Jn einem Staatsrath wurde die Sache vorgebracht Man wußte

wohl daß die Verdächtigen ſich in einem Reſtaurant nahe am Fluſſe
verſammelten aber man hatte keine weiteren Anklagebeweiſe

Und abendliche Unterhaltungen in einem Reſtaurant konnte man
unmöglich als Hochverrath beſtrafen Ohne Schuldbeweiſe war auch
eine Feſtnahme unmöglich die Bevölkerung hätte ſich kaum die durch
nichts gerechtfertigte Verhaftung allgemein bekannter und beliebter
Männer gefallen laſſen

Dieſer Gewaltſtreich konnte leicht zu einem Pfeil werden welcher
auf die Schützen die Regentſchaft und die Regierung ſelbſt zurückprallte
Man war in einer peinlichen Verlegenheit

Und doch mußte etwas geſchehen Da machte Raſaskow einen Vor
ſchlag grauenhaft aber Erfolg verſprechend

Jenes Reſtaurant lag am Fluſſe in einer Niederung Wenn man
es verſtand im rechten Moment einen Waſſerausbruch zu veranſtalten
dann brauſten die Fluthen erbarmungslos über das Anweſen hinweg
und wie ein Wunder mußte es dann ſchon erſcheinen wenn auch nur
eine Perſon entkam Allerdings wurden dann auch mit den vielleicht
Schuldigen eine große Menge Unſchuldiger getödtet

Die welche den Vorſchlag vernahmen erbleichten Aber als eine
dunkle Sturmnacht hereinbrach während welcher die Verdächtigen ſich
gefahrlos verſammeln zu können geglaubt hatten gelangte der Plan
unter Raſaskow s perſönlicher Leitung zur Ausführung

Die Ueberraſchung war bei dem brauſenden Sturm eine völlige
Krachend brach das leichte Gebäude unter dem Waſſerſchwall zuſammen
alle die darin geweſen kamen in den Wellen um Am nächſten Tage
entſtand ein großes Leidklagen aber wer wußte die wahre Urſache der
Kataſtrophe Die Todten reden nicht

Seitdem war Raſaskow die Laufbahn für ſeinen Ehrgeiz geebnet
Er trat unmittelbar in die Regierung ein und ſeiner ungeſtümen
Energie beugten ſich bald ſeine Kollegen Der eigentliche Fürſt von
Serbien war nicht Milan es war Raſaskow

Und der Letztere war bemüht ſeinen perſönlichen Einfluß auf den
jungen Fürſten zu einem dauernden zu geſtalten ſeine einzige Schweſter
Noemi ſollte die Gemahlin des jungen Fürſten werden Dann war
dieſer dauernd an die Familie Raſaskow gefeſſelt

Noemi Raſaskow war noch nicht ſechszehn Jahre alt
Orient heirathen die Mädchen ſehr häufig in dieſem Alter
in ſtiller Einſamkeit erzogen und berückend ſchön

Das junge Mädchen das nichts von der Welt kannte hing mit
unbeſchreiblicher Verehrung an dem ſtolzen gebieteriſchen Bruder und
als deſſen Befehl ſie nach der Hauptſtadt rief folgte ſie mit kindlicher
Freude ohne Säumen

Das veränderte gegen früher ſo glänzende Leben in der Hauptſtadt
behagte dem jungen Mädchen und dem erfahrenen Bruder wurde es
nun nicht ſchwer das weiche Gemüth des jungen Mädchens ganz und
gar ſeinem Willen unterzuordnen

Roemi lachte tanzte ſcherzte plauderte mit kindlicher Naivetät und
der Ruf ihrer Schönheit ſowie ihres anmuthigen Weſens verbreitete
ſich bald durch die ganze Stadt So hörte auch der junge Fürſt ſchnell
genug davon und er ſelbſt lud ſich zu einer Geſellſchaft Raſas
kow s ein

Der Erfolg der Begegnung war ganz ſo wie Raſaskow es wünſchte
Der junge und leidenſchaftliche Milan war durch die Schönheit und
Unſchuld Noemi s völlig geblendet er widmete ſich ausſchließlich der
jungen Dame und nach Kurzem war ſeine Leidenſchaft eine ſo ernſte
z innige geworden daß er ſelbſt an eine ſpätere Vermählung

achte

Noemi war dem jungen Fürſten mit anmuthiger Ehrerbietung ent
gegengetreten und das ſchmeichelte dem nicht geringen Stolze Milan s
Jhr ganzes Weſen war ſo rein ſo ganz anders wie das der übrigen
Belgraderinnen daß auch Milan nicht anders konnte als ihr eine
ſtreng kavaliermäßige Huldigung darzubringen Und ſo klar und durch
ſichtig waren die Beziehungen zwiſchen den beiden jungen Leuten ge
blieben daß auf Noemi auch nicht der geringſte Schatten fiel keine
Belgrader Läſterzunge ſich an ihr reines Bild heranwagte Daß eine
Vermählung des Fürſten nach ſeiner Großjährigkeit mit Noemi Raſas
kow erfolgen werde wurde kaum noch von Jemand bezweifelt und in
ſicherer Erwartung dieſer Thatſache begann ſich bald alle Welt in die
Vorzimmer des künftigen Schwagers des Fürſten zu drängen Ehr
geizige Streber Abenkeurer aber auch rechtlich denkende Perſonen
welche die Gunſt des mächtigen Mannes nicht verſcherzen wollten
eilten Tag für Tag herbei und ertrugen den Hochmuth Raſaskow s
als etwas Selbſtverſtändliches

Daß zu viel Glück auch einen ſonſt ſehr ruhigen Menſchen ſchließ
lich betäubt hatte Raſaskow an ſich ſelbſt erfahren Er war herriſch
rückſichtslos im Umgange geworden der echte Orientale kam in ihm
jetzt zum Vorſchein und ſelbſt ſeine Kollegen hatten unter dieſer Ver
änderung ſchwer zu leiden Daß er nicht allzuviele Freude gewann iſt
ſelbſtredend

Fürſt Milan hatte Raſaskow blind ſchalten und walten laſſen die
Liebe zur ſchönen Noemi ließ ihn über alle Klagen und immer deut
licher zu Tage tretenden Unzuträglichkeiten hinfortſehen Wurden ihm
Beſchwerden von anderer Seite zugetragen ſo wies er dieſelben kurz
ab Aber dann kam ein Tag an welchem Raſaskow über die ihm ge

zogenen Grenzen hinausging

Aber im
Sie war
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Der junge Fürſt hatte eine Spazierfahrt unternommen als er

plötzlich die Straße geſperrt fand Auf ſein Befragen erhielt er die
Antwort der Miniſter Raſaskow habe es ſo befohlen um ungeſtört
durch Wagengeraſſel beſſer ſchlafen zu können Auf der Stirn des
Fürſten ſchwoll eine Ader an und er gab ſeinem Kutſcher den Befehl
vorwärts zu fahren Raſaskow hörte den Vorfall er war ſchlechter
Laune dazu und verlangte in ſeinem maßloſen Hochmuth daß der un
verſchämte Kutſcher ſofort entlaſſen werde

Natürlich wurde dies verweigert da der Kutſcher ja nur auf ſeines
Herrn Befehl gehandelt Raſaskow ſtürzte hierauf wie wüthend in den
Palaſt es kam zu einem heftigen Auftritt endlich verließ auch den
Fürſten die Ruhe und in hellem Zorn rief er dem Miniſter zu
Verlaſſen Sie augenblicklich das Zimmer und kommen Sie erſt

wieder wenn Sie gelernt haben ſich ſo zu betragen wie es hier an
gemeſſen iſt

Der Miniſter fuhr zurück als habe er einen Peitſchenhieb erhalten
Er entfernte ſich ſofort mit finſteren Rachegedanken Er erkannte daß
Milan in Zukunft wohl doch kaum ſich von ihm ganz und gar leiten
laſſen werde ein heftiger Zorn hielt ihn gefangen und ſo faßte er
denn den Entſchluß zur Partei Karageorgewitſch überzugehen und den
Thron Serbiens dem Prätendenten zu verſchaffen Ob Noemi Milan
Obrenowitſch oder Peter Karageorgewitſch heirathete war für den von
wildem Ehrgeiz Getriebenen gleichgiltig

Die Prätendenten Partei nahm Raſaskow natürlich mit offenen
Armen auf alle ſeine Forderungen wurden ohne weiteres zugeſtanden
man verſicherte ſich eines Theils der Truppen und ein großes Hoffeſt
im Palaſt ſollte zur Ausführung des Streiches benutzt werden Das
Geheimniß war auf das Allerbeſte gewahrt und Raſaskow zweifelte
am Gelingen keinen Augenblick

Um keinen Verdacht hervorzurufen hatte er natürlich den Verkehr
zwiſchen Milan und Noemi in keiner Weiſe beeinträchtigt Die beiden
jungen Leute hatten ſich wie bisher alle Tage geſehen geplaudert und
von ihren Hoffnungen und Wünſchen geſprochen

Das junge Mädchen war darum überraſcht als ſie unmittelbar vor
Beginn des Feſtes im Fürſtenpalaſt die Weiſung erhielt von ihrem
Bruder zu Hauſe zu bleiben Auf ihre Frage nach dem Grunde hatte
Raſaskow die kurze Antwort gegeben Wozu Mit dem jungen
Burſchen Milan haſt Du nichts mehr zu ſchaffen

Mehr als durch die Worte wurde Noemi durch den Ton in welchem
ſie geſprochen wurden erſchreckt Jhr ahnte Schreckliches Der Bruder
hatte keine weiteren Beaufſichtigungsmaßregeln für das junge Mädchen
getroffen er unterſchätzte ihre Willenskraft und war überzeugt ſie
werde ohne Weiteres gehorchen wie es bisher ſtets geſchehen war

Aber diesmal täuſchte er ſich Noemi ſah kaum daß ihr Bruder
das Haus verlaſſen als ſie ſpornſtreichs in den Palaſt und das Zimmer
des Fürſten eilte dem ſie die ganze ſeltſame Handlungsweiſe ihres
Dtuders erzählte Der junge Fürſt hörte nicht zum erſten Male ſolche
Worte er kannte auch den geheimen Sinn recht wohl Mit freund
lichem Lächeln beruhigte er die Zitternde ließ ſofort den ihm unbedingt
ergebenen Stadtkommandanten rufen der alle Palaſtwachen ablöſen
und durch zuverläſſige Truppen erſetzen ließ Die Umänderung ge
ſchah ohne Schwierigkeiten da die Offiziere im Voraus feſtgenommen
waren

Das Feſt nahm ſeinen Anfang mit ſiegesgewiſſer Miene war
Raſaskow auf demſelben erſchienen Er hatte keine Ahnung von den
ſchon getroffenen Gegenmaßregeln mit höhniſchem Lächeln mnuſterte er
ſeine ſtillen und offenen politiſchen Gegner die mit dem Fürſten zugleich
fallen ſollten Morgen war er Regent des Landes er Serpa Raſas
kow und jetzt wollte er die oberſte Gewalt ſo feſt und mit ſolcher
eiſernen Fauſt halten daß Niemand ſie ihm wieder entreißen ſollte

Nunmehr erſchien Fürſt Milan Er wendete ſich ſogleich an Raſaskow
und fragte nach deſſen Schweſter Als der Miniſter einige Ausreden
machte beſtand der Fürſt darauf daß ſie ſofort geholt werde und
Raſaskow willigte ein Er murmelte vor ſich hin Nun es iſt gleich
ob ſie der Sache beiwohn oder nicht

Noemi Raſaskow erſchien überraſchend ſchnell kein Wunder da ſie
ja im Palaſte anweſend geweſen war Das Feſt nahm ſeinen fröh
lichſten Verlauf bis zur elften Stunde welche Raſaskow als Moment
des Losſchlagens benutzt hatte Der Fürſt und Noemi welche an einem
offenen Saalfenſter piaudernd ſtanden beobachteten den Minißer auf
das Genauſte ſie bemerkten auch wie er plötzlich unruhig wurde mit
zahlreichen Perſonen flüſternd ſprach überhaupt ſich mit einem unge
wöhnlichen Eifer durch alle Theile der Feſträume bewegte

Noemi blickte den Fürſten ängſtlich an und dieſer nickte düſter
Beide ahnten die nahe Entſcheidung Beiden lag es wie ein Alp auf
der Bruſt

Jetzt näherte ſich der Miniſter ein Lakai mit Gläſern folgte und
der ſtolze Mann bat in geradezu kriechender Weiſe ein Glas auf des
Fürſten Wohl leeren zu dürfen Milan und Noemi nahmen ein Glas
der Erſtere ſchob dem jungen Mädchen den für ihn ſelbſt beſtimmten
prächtigen Pokal hin obwohl Raſaskow darauf aufmerkſam machte
daß der Pokal für den Herrſcher ſelbſt beſtimmt ſei Milan wehrte
lächelnd das Glas ab

Er wollte trinken Noemi hatte das Glas ſchon an die Lippen ge
ſetzt als er ſah wie der Miniſter ſein gefülltes Glas ſchnell vom
Munde entfernte und es aus dem offenen Fenſter zu werfen beſtrebt
war Offenbar ſollte es ein Zeichen ſein Milan fiel ihm ſchnell in
den Arm und mit den höflichen Worten Excellenz laſſen das Glas
fallen gab er es ihm zurück Zugleich winkte der Fürſt und auf
dem Palaſthofe erſcholl nunmehr ein Trompetenſignal

Verrath kam es unwillkürlich über Raſaskow s Lippen Er eilte
durch den Saal Niemand hielt ihn zurück denn Alles ſtürzte auf den
Fürſten zu der die plötzlich zuſammengebrochene Noemi in den Armen
hielt Raſaskow hatte ſicher operiren wollen in jenem Prunkglaſe war
Gift geweſen Noemi hatte den für den Fürſten beſtimmten Trank
geſchlürft Sie war todt Serpa Naſaskow und acht Mitſchuldige
wurden im Palaſt ergriffen und acht Tage ſpäter erſchoſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Geboren
28 Juli Dem Sattler Auguſt Hundertmark ein S Ferdinand

Walther Parkſtraße 15 Dem Stadtbahn Wagenführer Hermann
Drube ein S Wilhelm Hermann Geiſtſtraße 24 Dem Metall
dreher Arthur Aſchenbach ein S Bruno Kurt Liebenauerſtraße 27
Dem Schneider Karl Barthel ein S Friedrich Karl Bruno Herren
ſtraße 23 Dem Maurer Karl Rau ein S Paul Otto Fritz Wucherer
ſtraße 42 Dem Handelsmann Bernhard Mattfeld eine T Char
lotte Frieda Gertrud Gr Wallſtraße 38

Geſtorben
28 Juli Der Steuermann Chriſtian Wilhelm Leopold 73

Kl Schlamm 1 Des Bergmann Richard Herrmann T Anna Luiſe
6 Gr Rittergaſſe 4 Der Konditorgehilfe Wilhelm Hermann
Scheffelmann 21 Leſſingſtraße 15 Des Handarbeiter Wilhelm
Hartmann S Friedrich Wilhelm 10 Pfännerhöhe 8a Des
Tiſchlermeiſter Emil Miehlich T Eliſe Anna Pauline 8 Berggaſſe 3

Paul Strietzel 18 Klinik Luiſe Eckſtein geb Bloßfeld 44
Klinik Des Zimmermann Ernſt Backhaus T Anna Pauline Elſa
3 Liebenauerſtraße 31

Patentſchanu
Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolf in Dresden

Der Konſervirung von landwirthſchaftlichen Bodenerzeng
niſſen dient der Gegenſtand des unter Nr 57 342 an G Vibrans in
Wendhauſen bei Hildesheim ertheilten Patentes Es ſoll das Aus
keimen waſſerreicher Früchte Kartoffeln Rüben Knollen c in Mieten
oder ähnlichen Aufbewahrungsräumen dadurch vermieden werden daß
unterhalb dieſer Räume in der Erde Hohlräume oder Kanäle ange
ordnet werden welche außerhalb der betr Räume mit der Außenlüft
in Verbindung ſtehen Die in den Kanälen befindliche Luft kann ſomit
frei nach auswärts gelangen und nicht die ihr von der Erde mitgetheilte
Wärme an die in der Miete befindlichen Früchte abgeben Statt der
re kann aber auch eine die Wärme nicht leitende Schicht angewendet
werden

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt das obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz

Nr 176

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Votaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 12 und 16 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr VormDenkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870,71 gefallenen Hallenſer Markt
Digkoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Provinzial Muſenm Domgaſſe 56 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Reſidenz Domgaſſe 56
Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt

Sonn und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1

Rother Thurm Markt xLand und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 8
Bern 81 t Tey Fahm

Moritzburg am ParadeplatzSräbaſſhes Gymnaſinm Sophienſtraße 29 Hierſelbſt auch

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
8 F niſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

5 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Archäologiſches Muſenm proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch
und Sonnabend 11 12 Uhr

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber
Prof Dr Kohlſchütter

11 Prof Dr v BramannChirurg Klinik
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 10 1 I Geh Rath Prof Dr Hitzig
Hhren Klinik 585 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat DocentNerven Klinik 111 Prof Dr Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Fahrplan gültig vom 1 Juni 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 8 V b Cöthen Magdeburg 527 V v Cöthen
715 V 3 8 1058 P bis 68 V v Cöthen V 3
Cöthen 1181 V 8 126 N 850 P v Cöthen 958 1027
I 813 N Zu 650 N V 8 12 N 3 3272 R 1 82 N 102 81 N 83 RN 3 1155 N bis Cöthen

Leipzig 421 5 G788 V 83 900 1010
1082 V 3 1140 10 N3 35 55 N 8 528N 3 680 77 83095 N 3 1088 A 31140 242 V

Aſchersleben Salberſtadt 5090
755 119 V 38 18 N

3 35 690 925 N bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 51 66
V b Sangerhauſen 99 1048
V 3 120 N bis Eisleben

3 1050 A 3 282 V
Leipzig 52 688 72 V

3 73 920 10301128 V 13 17 N 8115 N 3 252 414
52 69 657 N 3729 823 N 3 991018 A 8 1148 A

Aſchersleben Halberſtadt 555
V v Cönnern 810 108
1243 N 3 455 520 N

3 855 1128 A
Nordhauſen Kaſſel 629 V von

Eisleben 655 V 716 P 3
1000 1220 N v Sanger

25 550 930 N bis hauſen 12 619 N 728 N
Nordhauſen 1081 A 3 von Eisleben 88 N 3
1186 A bis Eisleben 1040 A

Soran Guben 740 1124
131 636 N 3 933 N
bis Finſterwalde

Thüringen 119 V 550 67
V 3 789 V 3 716 V
nur Sonntags bis Sulza 1018

1035 V 3 1124 V
2 1139 V 2 1258

Sorau Guben 75 V v Falken
berg 10 V 3 121678 N 3 1014 A

Thüringen 2 V 83 422
V 2 526 V v Merſeburg
nur Wochentags 656 V von
Erfurt 850 V 3 1028
18 42i 51 516 N210 58 N 3 559 N 2 84 N 3 v München3 627 726 N bis Merſe 820 911 N 3 1025 A

prg 4 N bis Erfurt 11285 v Sulza 1114 1183 A
N 2 1Berlin Anhalt 128 36 P3 428 V 1 2 725 859
V 3 11 150 521N 2 534 v N 1g8 bis Bitterfeld 928 N

3

Berlin Auhalt 722 V v Bitter
feld 956 1030 V 8
11i5s V 2 1129 V 2195 529 544 N 3551 N 3 842 1128 A

2 118 P von Bitterfeld
455 V

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 1 4 Klaſſe

WMarkktbericht
Donnerstag den 30 Juli

Eier pro Mandel 0,90 MkButter pro Pfimd 1,20 1,30Neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 0,38
Gurken pro Mandel 0,60 1,20

Johannisbeeren pro Liter
Stachelbeeren vro Liter
Aprikoſen pro Mandel
Birnen pro Mandel

0,25 0,30
0,25 0,30
1,00 1,50
0,10 0,25

Kopfſalat pro 4 Stück 0,10
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40Wirſingkohl pro Mandel 0,75
Weißkohl pro Mandel 0,80 nGrüne Bohnen pro 5 Liter 0,25
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50
Heidelbeeren pro Liter 0,18
Kirſchen pro Liter 0,25

Honig pro Pfund 1,40
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Getrocknete Pflaumen pro Pfund 0,25 0,40

Birnen pro Pfund 0,80
Kirſchen pro Pfund 0,20 0,30 t

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Fiſchen b
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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden Genèral Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſeras
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

e

g S S e u



e

e e

Freitag General Anzetger für Halle und den Saalkreis 31 Juli

Todes Anzeige
Geſtern früh 9 Uhr ſtarb nach langem

Leiden und hartem Todeskampfe mein
herzensguter unvergeßlicher Mannlieber Bruder Vater und Großvater

Ernst Bollmann
n ſeinem heute vollendeten 59 LebensDre Den Bekannten und Verwandten

ies r Nachricht mit der Bitte um ſtilles
Weileid

Langenbogen und Halle a
den 30 Juli 1891

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Frau Bollmann Familie OhmeFamilie Kassler

nebſt Kindern

Zu vermiethen
130 Merſeburgerſtr 130

find Wohnungen zu verm I Etage Pr
315 Mk ſofort oder ſpäter II Etage ganz
od getheilt Pr 630 Mk 1 Okt III Etgeth Pr 285 Mk Zu erfr daſelbſt part
oder a der Glauch Kirche 8

Mehrere kl Wohnungen
Merſeburgerſtr 30 per 1 Okkbr

G zu verm Näheres dortſelbſt bei
Tauchnitz

2 Woh ohnungen zu verm Mühlgaſſe 5
Die von Herrn General Major
Münch bisher wpegehabte Woh
nung im 1 Stock
Cafantaineſtraße 12

und Ecke Wettinerplatz iſt durch
Verſetzung des Wohnungsinhabers
ſofort anderweitig zu vermiethen

Paul v Kloch Architekt
Hofwohnung 60 Thlr 1 Okt d bezBlücherſtr 2Feſn oder ſpäter

Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt2 Kam Küche 2c Wohn in Etage
4 Stuben gr Badeſt 1 Kam Küche 2e
ſämmtl Räume groß u hell zu außer
ordentlich billigen Preiſen Zu erfragen

Geiſtſtr 26/27 im Reſtaurant
Eine frdl Wohnung für 210 on
ſofort zu verm Georgſtr 6

Mühlweg 24b
Ecke d Wuchererſtr J Etage ſofort oder
1 Okt zu verm

von 360 440 MkWohnungen Hort r n
beziehen Schillerſtr 18
Zu erfragen part l

Wohnung r 7 t
zu vermiethen Zu erfragen

Leſſingſtr 6 Bachmann
Frdl Wohn 156 Mk z v Frieſenſtr 11

Marienstrasse 4
find mehrere Wohnungen im Preiſe von
400 550 Mk ſofort u 1 Okt er
zu vermiethen Näheres daſelbſt im
Souterrain u bei Chriſtian Glaſer

Gr Klausſtr 24
Wohnung zu verm Preis 280 Mark

Sofort

Alte Promenade 16a

Stube Kammer Küche für 36 Thlr
zu verm Kl Ulrichſtr 33

unſer

g r

für 270 Mk

Eine freundl Wohnung I Etage für
68 Thlr zu verm Schwetſchkeſtr 32

2 Wohnungen 56 Thlr ſofort desgl
eine 32 Thlr 1 Okt bez Brunneng 2

Wohnungen 68 u 75 Thlr zu verm
Lindenſtr 5

Gr Wohnung Schuppen u gr Keller
ſofort zu verm Thomaſiusſtr 5

Frdl Wohnung zum 1 Okt zu verm
Triftſtr 33 Giebichenſtein

Frdl Wohnung Sk K u Zubeh
1 Okt zu bez Mühlgraben 2e p

ine Wohnung zu verm 1 Okt J zu
beziehen Kleiſcherg 23 I

Hausmannswohnung ſof zu verm
Blücherſtr 8a

Die vom Herrn Regierungsbaumeiſter
Fit2 innegeh Wohnung Dölauer
ſtraße 53 in Cröllwitz beſtehend
aus 5 Stuben 3 Kammern u Zubeh
Garten iſt 1 Okt er für 450 Mk

zu vermiethen Näheres bei Rudolf
Moſſe Halle u Königſtr 40h hier

Kleine Wohnung billig zu vermiethen
Jägervlatz 27

Leere StubeMitte Stadt ſofort Monat 61 Mk J
Eing Kochofen an einzelne Perſon vih

Jägerplatz 31 I
Hausmannswohnnng

an ältere Leute zu verm
Parkſtr 4

Schöne Wohnungen
Mitte d Stadt frdl geſunde Lage
z 1 Okt zu 50 55 60 65 u 75
Thlr eine I Etage j 400 Mk alle
z Abverm u T 3i I

Wehen zu vermiethen
Oberglaucha 15

T Sind T Kam u Zub Pr 780 Mr
ſofort od ſp z verm Albrechtſtr 31

Hofwohnung St an 1 od 2 Leute
ſof od ſpäter zu vermiethen

Schmeerſtr 26
Anhalterſtr 6 iſt die II Etage 4 heizb

Stuben u Zub zu v Näh III Et
1 helle Küche 14 Thlr zu verm

Mühlberg 1
Zu erfr im Bäckerladen

Dryanderſtr 15
Wohnung zu 425 Mark

335 rper 1 t zit vermiethen

Beeſenerſtr 27
1 Wohnung zu 240 Mk per 1 Oktober
zu vermiethen

Stube Kammer u Küche
mit Zubehör zu vermiethen

Gr Berlin 5
Sehr ſchöne Wohnung im Preiſe von

315 Mk zu vermiethen 1 Oktober zu
beziehen Zu erfragen

Meckelſtr 22 II I
r Souterrainwohnnng

zum 1 Oktober zu vermiethen
Martinsberg A4a p

ZFan vermiethen
die II Etage Albrechtſtraße 13 Preis
850 Mk Näheres daſelbſt I

Stube 50 Thlr vornh St36 Thlr St u K 20 Thir an
ord Leute zu verm 1 Okt zu bez

Wörmlitzerſtr 4
2 Wohnungen 30 u 32 Thlr

Oberglaucha 36

Freundl Stube ſofort größere Woh
nung 1 Okt zu bez Pfännerhöhe 5bb I

Wuchererſtr 61 Hausmannswohnung
1 Okt zu vermiethen

Wohnung für 63 Thlr 1 Okt zu bez
Herrenſtr 23
Dryanderſtr 7Wohnung 45 Thlr

Part Wohnung Nähe d Marktes Pr
60 Thlr zum 1 Okt

Mansfelderſtr
zu beziehen Näh
9 Schuhgeſchäft

a eMöbl Stube mit Kammer paſſend für
3 Herren als Schlafſtelle zu vermieth

Kl Ulrichſtr 7 II

Achtung
Für ein größeres Mode e Putz

Keschüſt wird zu Oſtern 1892 in
der Nähe des Marktplatzes Stein Leip
ziger od Ulrichſtr ein geräumiger Laden
mit guten Schaufenſtern geſucht

Offerten mit Preisangabe ſind zu richten
3 G postlagernd Hildesheim

Tüchtiger Wirth ſucht beſſeren Bier
pacht Offerten bitte u T 32 in der
Expedition d Bl niederzulegen

Ein anſtänd junges Mädchen
ſucht zum 1 Oktober eine kleine Wohnung
Nähe oder in Giebichenſtein Zu erfragen

Hedwigſtraße 1 p l

Stellen finden
1 Hausburſche

im Alter von 16 19 Jahren wird bei
gutem Gehalt zum ſofortigen Antritt ge
ſucht Reſtaurant z Forelle

Hausdiener
welcher im Hotel u Reſtaurationsgeſchäft
thätig geweſen ſofort geſucht

Töpferplan 1
Ein jungerunverheiratheter Kutſcher

für das Eiſenbahnrollgeſchirr ſof
geſucht G Vester

goehneider u Sohneidlerin

e Knabengarderobe werden ge
ucht von Keschw Jüdel

Leipzigerſtraße 105
Die Oberrheiniſche Verſicherungs

Geſellſchaft in Mannheim Grund
kapital 6 Millionen Mark emittirt
3 Millionen Mark mit 259 Baar
einzahlung ſucht für ihre Trausport
Unfall und Glas Verſichernngs
Branchen an allen geeigneten Plätzen
nachweislich tüchtige

General Haupt
und oder

Special Agenten
unter günſtigen Bedingungen zu engagiren
Gefl Offerten ſind bei der Direktion
in Mannheim einzureichen

Gut möbl Wohn m Kab Brüderſtr 4
Möbl Wohnung zu verm u ſof zu

beziehen Frieſenſtr 6Mobſ Sinbe n verm TLeſpyſgerſſr 16 II
Gut möbl Stube zu vermiethen

Leſſingſtr 7 I er
Möbl Zimmer ſep Eing zu verm

Zenkergaſſe 6
Möbl Stube u Kammer ſof zu verm

Näheres Töpferplan 77 im Laden
Frdl möbl Zimmer Ausf n d Gart

monatl 12 Mk mit Kaffee ſof zu verm
Merfeburgerſtr 41 S G II

Zum 15 Aug möbl Zimmer zu amliebſt an Beamte o Kaufl Geiſtſtr 11 12 J

Frdl möbl Zimmer per ſofort oder
ſpäter zu verm Streiberftr 20 II r

Eine möbl Wohnung zu verm
Gr Wallſtr 1e II I

Fein nöbl Zimmer an 2 Herren
billig zu verm Fleiſchergaſſe 2 I

Möbl Zim m f Pianino n d Garten
gel an 2 H b z v Friedrichſtr 45 II

Ein frdl möbl Zimmer an ruh Leute
zu vermiethen Harz 39 I

Freundl möbl Zimmer billig zu verm
Charlottenſtr 17 III

Möbl Zimmer auf Wunſch Mittags
tiſch Leipzigerſtr 3 III

Frdl möbl Zimmer zu verm
Friedrichſtr 3 p

Möbl Stube m 10 Mk Friedrichſtr 3 II
G möbl Z ſof z v Gr Ulrichſtr 59 II

Kleine Stube mit Bett u Kochofen iſt
zu verm Wittekindſtr 25 Giebichenſtein

Sep Stube als Schlafſtelle zu verm
Leſſingſtr 34 p

Anſt Schlafſtellen offen
Bärgaſſe 11 am Markt 1 Tr

3 Schlafſtellen offen Mühlgaſſe 2 1 Tr
Möbl Zimmer als Schlafſtelle f I2

Herren zu vermiethen
Barfüßerſtr 2 Lederhdlg

Möbl Stube als Schlafſtelle zu verm
Kl Brauhausgaſſe 19

Möbl Stube als Schlafſtelle pafſ für
ſelbſtſt Handw zu pro Woche 2 Mk

Domgaſſe 1 II
Möbl Schlafſtelle offen

Wilhelmſtr 18 II
Schlafſtelle offen

Gr Ulrichſtr 46 II I Barth
Anſt Schlafſtelle offen

Karlſtr 2 H I b Gerlach
Frdl Schlafſtelle vornh an 1 Herrnzu verm Weidenplan 3a II l

Anſt Schlafſt vornh Schwetſchkeſtr 13 Ir
Anſt Schlafſtelle Sophienſtr 2 I
Anſt Schlafſt m Koſt Parkſtr 12 p

läden Magazine
Läden nnd Wohnungen zu verm

Olegariusſtr 1 Z erfr Laden RoehlingGr r nebſt Wohnung
am Markt Näheres

Bärgaſſe 11 1 T

ine
Anſtändige junge Leute

ſuchen in anſtänd Hauſe 1 Stube Kamm
Mitte d Stadt bis zuKüche nebſt Zub

vornh Offerten unter
68 Erpo de55 Thlr Je

Blattes erbeten

2 tücht Mäher 2 jüng Knechte u ein
Mädch zur Stütze der Frau a L b hoh
Lohn geſ Martinsgaſſe 17 Dietzel

Pferde Knechte und Mägde bei hohem
Lohn geſucht durch

Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Geſ 1 Mädch f ält Dame 4 Haus

2 Küchen u 6 Viehmädchen 1 Haus
diener 6 Knechte ſofort geſucht durch

Fr Scholle Leipzigerſtr 11

Geſneht
ein tüchtiges zuverläſſiges Stuben
mädchen

Frau Thekla Nagel Trotha
Saud Aufwartung z T Auguſt geſucht

Friedrichſtr 37 part
Anſtänd ordentſ Kindermadch das

ſchon gedient v auswärts zum 1 Auguſt
geſucht Bernburgerſtr 6 im Laden

2 Mädchen v auswärts f einz Herrſch
geſucht Frau Schimpf Harz 44

7 eEin j ordentl Mädchen
als Aufwartung für den ganzen Tag ge
ſucht Schwetſchkeſtr 2 1 Tr I

Zum Oktober findet ein junges
FUeaaclgelhnen

von auswärts w ſich in allen Zweigen
der Wirthſch auszubilden wünſcht freundl
Aufnahme Off erb u T 31 Exp d Bl
Aufwartung geſucht Dryanderſtr 13 part

J Mädch z Mäntelnäh a Lernende
können ſich melden Bechershof 7

Ein Mädchen
von anſtändigen Eltern von auswärts für
leichte Hausarbeit u Beaufſichtigung zweier
Kinder im Alter v 9 u 6 Jahr z 1 Sept
od 1 Oktbr geſucht Georgſtr 9 II

Ein ſaub anſt Mädch 16 17
als Aufwartung für Kinder geſucht

S Mi 8 im
Teſenrchen ß
Mädchen

jüngere ſuchen Stelle 1 Auguſt durch
Fr Künhn Kl Ulrichſtr 5 I

für Küche und Haus ſowie

S Kochmamſells ſuchen Stelle Land
G wirthſchafter Köchin Stuben Hausu Küchenmädchen finden gute Stellen

Dd Fr Fleckinger Kl Ulrichſtr 28
S Köchin Mädchen f Küche u Haus
G arheit Stubenmädchen weiſt nach
G Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Ein anſt jung Mädchen ſ Stelle Zu
erfragen Oberglaucha 8 i Barbiergeſch

Perfekte Kochfrau ſucht Beſchäftigung
Albrechtſtr 19 2 Tr

Anſt Frau ſucht Beſchäft i Ausbeſſern
außer dem Hauſe Neuſtadt 1

Ein 17jähr Mädch ſucht Vorm Aufw
od Dienſt Zu erfr Spitze 9 H I

Eine Frau ſucht Beſchäftigung i Waſch
Scheuern od Aufwart Karlſtr 11 III

Krankenwärterin fucht Pflegen

h 21 H vnen n
Fr Panniger Landsberg b Halle

Ein Sohn achtbarer Eltern welcher
Luſt hat das Raſeur und Friſeur
geſchäft gründlich zu erlernen wird ſof

Wilhelm Homann Friſeur
Querfurt

geſucht

Dannhauers Nachf

d g
Hebrae ärztl begut

acht u zeit Jahren erprobt
als selbst bei veralteten Fällen

unbedingt wirksam Mittel z ein ubequ Beseitigg aller Arten v Hautſie
ten Finnenaussehlügen Mitessern eto

s M 1,50 i d Königl priv ApothSchkeuditz 2 Gl frko f M 3,50 Nachn
d Oarl Kothe Altenburg S A
Anker Cichorienist ger beste

Perbeſſerte Cheerſeife
aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hantausſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf beic Kaiser
Schmeerſtr 24 i A Scheidel witz
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 186

Damen Garderobe

w eleg u ſaub angef Bernburgerſtr 1 J

Verkauf von
Pa Hafer

Henu
Hüäcksel
Langstron Flegeldrnuſch

Böettstroh
StreustrohBrenn materialien offerirt

Carl Aschimmer
Große Brauhanusgaſſe 2427

Künstl 2ähne
ſetzt ſchmerzlos än

Zahn
à Stück 3 Mk
R Reparaturen Plombiren

S operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob e erir 80 n S

Schweißfußebenſo krankhafter Zaud u fuß

unt Garantie heilbar ohne nachtheil Folgen
Man verl Brochure gratis und franco von

E IIellwig Apotheker
Fabrit chem pharmac Präparate

Berlin Prenzlauerſtr 46
Anker Cichorien ist der beste

e Gurhkengiſge
getrocknete Morcheln

HimbeerKirſch Saß zurLimonade
zu gJohanunisbeer din

Erdbeer Fl v 50 Pf anCitronen
Sämmtl engl Saucen u Marmeladen

Cocosnüſſe v 30 Pfg an
Apfelſinen und Citronen

empfiehlt

Joh Priedr Coester
24 Leipzigerſtr 24

ummi Irtikel
feinſte Pariſer Specialität

Neueſte ausführliche Preisliſte
gegen Einſendung vou 20 Pf
Marke

Wilh Halibaun
Magdeburg

F Herren 25 Viſ Bilder 2 Mk Wo
Buch UeberKindersegeng esSnarten Sieſta Verlag Dr 23 Gotha

Das Pößte reine

oggenbrod
liefert Carl KochHerrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Känstl Zähne Plomb

Keparak ekc

Jul Sachse
Gr Vlrichetr 26 T1

in wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Selbdstdewahrung

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 Mk
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tauſende ver
danken demſelben ihre Wieder
herſtellnng Zu beziehen durch
das Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt 34 ſowie durch jede Buch

Meine

G Kegelbahn O
mit neuen Kugeln verſehen und ſchö
nem Kegelzimmer iſt einen Tag in
der Woche frei geworden

Zur Stadt Leipzig Pritz Senf
Nusten Bonbons

zu haben in Giebichenſtein bei Herren
P Leonhardt Reilſtr H P Streubol

Keue ſanre Gurken
für Wiederverkäufer zu den billigſten Tages
preiſen bei
Ernst Zeschmar Magdeb Str 27

Wochenmarktverkaufsſtelle gegenüber d
Marktſchloß

Damengarder fertigt bill u gutſitzend
Gr Klausſtraße 37

handlung

Anker Cichorien ist der beste
Köſener Champagner Weißbier

Forſterſtr 29 Keller
Eine Frau ſucht noch Wäſchen

Oberglaucha 12 Hof I
Zur Anfertig v Herrengard empfiehl

ſich Schultze Wilhelmſtr 21aWäſche zum Waſchen und Pitten n

angenommen Mittelſtraße 6 II
Junge Damen

find liebev Aufnahme Alter Markt 5 I

Eine unabh Frau ſucht noch Wäſchen
Fr Hügel Kl Ulrichſtraße 4

Samnmelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bändoer
Staniol ze befinden ſich bei

den Herren
Emil Hdebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 42
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Martenſtraße 8
Wilh Camnlttios Königſtraße 25
Emil Erhbss Charlottenſtr 18
A Rebuschless Gr Brauhausgaſſe 2
F Maxer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtr 18

Hanptſammel und allkeinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz IKömiägg
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bttte
ſoſort abzuliefern

moritz König
Herrengarderobe w ſauber ausgebeſſert

und gereinigt von gr w Knabenanzüge
angefertigt auch werden Beamten Röcke
billig neu beſetzt Manergaſſe 15 III

Möbel werden billig und ſauber auf
polirt Meckelſtraße 7 H

Kinderl Leute w ein Kind gegen ein
malige Entſchädigung als eigen anzu
nehmen Gefl Off u V 119 in d Exp

Alle Sorten Waſchſeifen u Toiletteartikel
bill b W Noack Gütchenſtr 1 E Soph

Alle Polſter u Tapezier Arbeit fertigt
ſaub u billig Sopha 6 Mk Matratze 3,50
P Lindermann Tap Brunosw 10a p

Ein Kind w in gute Pflege genommen
Ranniſcheſtr 22 2 Tr

Süſte Tokayer empf v 125 Pf an
Rhein u Moſelw v 60 Pf an Roth
wein v 80 Pf an per Fl ohne Glas
Leipzigerſtr 1I1 Eing Sandberg vart

Junge Mädchen welche das Weißnähen
können

Kl Brauhausgaſſe Aſg II

e
ea al

jeder Höhe
zu billigſtem rafauß

Kavl r

Zuſchneiden erlernen wollenſich melden

r

Ein fleiner Kinderſchuh verlor Abzg

Freudenplan 6
Verl am 28 roth Seidenſhawl v Bölber

bisSchulgaſſe Abzg g Bel Mühlpforte 8 L

Verloren am 21 d Mts ein
nPacket Akten

Bitte die Adr in d Exp d Bl zu erfr
3 Stück Zahngebiſſe in Zeitungspapier

verloren worden Bitte abzug geg Belohn
in der Exp d Bl Zinksgartenſtr 4a

Granat Ohrring verlor Bitte abzug
Kl Ulrichſtr 23 part

Verl Anf Juli gold Medaillon mit
2Photogr nebſt Schlüſſel u Kettchen Geg
Bel abzg b W Vecker Landwehrſtr 16

a
An

Friedrichſtr 22 b III I
1 Strickſtrumpf gefunden

Siegefring gef Abz Compt Käriſtr Ta
E j Mädchen empf ſich im Waſchen u Zahn Gediß gefunden Abzuholen

Plätten in u auß d H Gr Wallſtr 9 Gr Wallſtraße 35/36 I l
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Freybergs Garten
Sonntag den 2 Auguſt

XI Stiftungsfestdes Ortsverbands deutſcher Gewerkvereine t Halle aS

e Grosses ConcertAbends 8 Uhr RBall
D Gäſte ſind herzlich willkommen

P Jahn Der VorstandRestaurant Hall Actien Bierbrauerei
Jeden Freitag Abend 8 Uhr

àe PVrei Concert
Germania Verein wirkl Krieger in Halle a S

Sonnabend den 1 Auguſt er Abends 8 Uhr

Generalverſammlung
im Vereinslokale Cryſtallhallen Gr Wallſtraße 1 zu welcher die Kameraden
pünktlich und zahlreich erſcheinen wollen

Kameraden die in der preußiſchen oder deutſchen Armee einen Feldzug mit
gemacht haben und unſerem Vereine beitreten wollen ſind herzlich willkommen

Der Vorſtand

Für Schumacher
Die Vertretung und Verkaufſtelle einer größeren und leiſtungsfähigen

Schäftefabrik wurde mir übertragen und empfehle alle Sorten

Herren U Damenschäàäfte
r zu Original Fabrikpreiſen

Garl Friedrich Wachf eder h fte
Kl Klausſtr 18 Nähe des Marktes

Beſtes eiſernes Banmuterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Feuſter Treppen 2e

Eiserne Viehbnarrieèeren
liefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr Specialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge u ftatiſche
Berechnungen nnentgeltlich

E Leutert Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Halle a d S Giebichenſtein

Portheilhafte Kaufgelegenheit
Jn nächſter Nähe der Bahn iſt ein Eckhaus welches ſich zu einer

Privatlalim i
eignet ſofort oder für ſpäter zu verkaufen

Das Haus hat Thoreinfahrt und ſchöne Stallung ſowie 32 ſchöne Zimmer
nebſt Wohnung für d Kaſtellan und außerdem 10 Nebenräume für das Perſonal c

Forderung 110,000 Mk Hhypotheken feſt zu 40 Anzahlung nach Uebereinkunft
Offerten unter T 29 Exped ds Blattes erbeten

Starke u leichte Arbeitspferde
ſind wieder eingetroffen u ſtehen unter günſtigen
Bedingungen ſehr vreiswerth zum Verkauf

Carl Hoyer sen Pferdchändler
Halle a Gr Steinſtraße 30

Aus vericauift
Wegen Umzug nach meinem neuen Geſchäfts Lokal ſtelle ich mein großes

Waarenlager in

Damen u Kinderhüten sowie Schürzen Rüschen
Handschuhen Corsets Herren wäsche u s W

zu bedentend herabgeſetzten Preiſen zum Ausverkauf

B Herken Steg I
Daſelbſt Laden mit oder ohne Wohnung zum 1 Januar zu

vermiethen

Herzliche Bitte
Durch einen heftigen Blitzſchlag bei dem Gewitter am 27 Juni d Abends

s Uhr wurde die dem Windmüller Carl Nicolai zu Unter Kriegſtädt gehörige
Bock Windmühle ein Raub der Flammen und hierbei der unglückliche Mann derart
vom Blitze betäubt daß er heute noch nicht vollſtändig von den Folgen geheilt iſt

Seine Familie hat ihn gänzlich bewußtlos aus den Flammen getragen doch
iſt Hoffnung vorhanden daß er mit Gottes Hülfe wieder hergeſtellt wird und in der
Lage wäre ſeiner zahlreichen Familie als Ernährer wieder dienen zu können wenn
dem Unglücklichen nicht ſeine Broderwerbsſtätte vernichtet wäre

Leider ſind dem Bedauernswerthen Unbeſcholtenen durch frühere ebenſo un
verſchuldete große Unglücksfälle als ſchwere Krankheiten an ſich und Familie ſowie
an Verluſt durch Viehſeuchen c c alle Mittel benommen Die Feuerverſicherung
zahlt nur Mk 3700 während der Neubau mindeſtens Mk 9000 koſten würde Um
das Unglück voll zu machen iſt dem Armen auch noch ſeine vom Blitz verſchont ge
bliebene Wohnſtätte zur Zwangsverſteigerung am 5 September cr angeſetzt er ſoll
alſo aus ſeinem Heim das er ſeit 28 Jahren inne hat ohne alle Ausſicht wohin
mit Weib und Kindern vertrieben werden Leider bietet ſich dem Schwergeprüften
auch nicht die geringſte Ausſicht auf Rettung er hat nun auf den Rath einiger wohl
wollender Freunde hin ſich entſchieden die Mildthätigkeit edler Menſchen in Anſpruch
zu nehmen und bittet hiermit alle Diejenigen welche ein warmes Herz für einen un
verſchuldet in Noth und Elend gekommenen unglücklichen Mann haben ihn in ſeiner
Bedrängniß zu unterſtützen
s Wenn er auch nicht ſelbſt wieder in die Lage kommen würde die edlen Geber

für ihre Wohlthat zu entſchädigen ſo würde doch eine ſo edle That gewiß Gotteslohn
finden und von dem Allbarmherzigen geſegnet werden

Daß alle vorſtehend angeführten Thatſachen auf voller Wahrheit beruhen
werden auf eventl Anfragen Herr Paſtor Jungker in Ober Kriegſtädt ſowie
Herr Gemeinde Vorſteher Springensguth in Unter Kriegſtädt bei Lauch
ſtädt gern beſtätigen Ebenſo ſind genannte Herren gern bereit alle auch die
kleinften Beträge für die unglückliche Familie anzunehmen über deren Empfang

öffentlich quittirt werden wird

Victoria Theater
Freitag Keine Vorſtellung

Sonnabend den 1 Auguſt

Benefiz
für Ferdinand Himmighoffen

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Freitag den 31 Juli
Letztes Auftreten

Die Berghini Truppe Parterre Gym
naſtiker mit ikariſchen Spielen und Ring
turner Die Dolph Rowella Geſell
ſchaft große Pantomimen Darſtellung
Meſſrs Gallimore und Kenyon
Burlesk Akrobaten Brothers Morée
muſikaliſche Clowns Fräul Hermine
Orla Lieder u Concertſängerin Herr
Theodor Zierrath Geſangs Humoriſt

Beginn der Vorſtellung 8 Uhr
Ende 11 Uhr

Kaiser Säle,
Heute Donnerstag

und

morgen Freitag

Absohieds Goncerte
der Original ungarischen Damenkap

Hegedüs Janka

Aufführung v Novitäten

4 Henriettenstrasse 4
ſo kiadſssement e

2 Heute und die folgenden Tage
9S Grosses

SPrei Concert
2 der verſtärkten Hauskapelle s
g mit beſond gewähltem Programm e
S Dirigent Herr R Säünger
bei glänzender Jllumination des S

o Gartens 2S Der neue Weinpavillon von S
S Max A Müller iſt geöffnet S
3 Eine Reeſenplane ſchützt das p t
S Publikum vor jedem Witterungs S

S wechſel 3D Die Artiſten Colonnade iſt feſtlich

S beleuchtet
S Oekonomie Herm Becker S
Z Anfang 8 Uhr Programm 10 Pf

Wo ſpeiſt man gut

Bayeriſches Bierhaus Geiſtſtr 26/27
Reichhaltige Speiſekarte Billige Preiſe

Früh Stamm von früh s Uhr an
Freitag früh

Cotelettes mit Weinkraut

Saft s Restaurant und Cafe
Paradeplatz 1

empfiehlt ſeine gut eingericht bürgerlichen
Lokalitäten Speiſen u Getränke gut

Anker Cichorien ist der beste
Preussischer Hof

De Langenbogen
Den 2 Auguſt Nachmittags 8 Uhr

a mm m l
wozu freundlichſt einladet

Fr Lumits ch

Sennewitz
Sonntag den 2 Auguſt von 4 Uhr an

Tanz vergnügen
wozu ergebenſt einladet

Wenig

Gutenberg
Sonntag den 2 d Mts ladet zur

Tanzem m s i K
freundlichſt ein L Ochse

Schraplau
Schillings Hotel

Sonntag den 2 Auguſt Abends 8 Uhr
Grosses

Extra Concert u Ball
ausgeführt v d Cönnerſchen Stadtkapelle

Zu zahlreichem Beſuche laden ergeb ein

Bienert SchillingStadtmuſikdirektor

Anker Cöchorien ist der beste

besang ltalienisoh

Emilie von Cölln
Concertsängerin

Sophienstrasse 3

Neubaues Schulberg

daſelbſt bis zum

einzureichen

S
e

c

e e

e V e

r a

r

e

S

eder e

J V
Der Kgl Baurath Kilburger

Kob b t 8 e n er

öſe h oesla den J
l meeen

T 2Verdingung
Für den Neuban des archäologiſchen Muſeums hieſiger Univerſität

ſoll die Lieferung von Mobilienſtücken Tiſchlerarbeit verdungen werden
Verdingungsanſchlag Bedingungen und Zeichnungen liegen im Bauamtszimmer des

11 zur Einſicht aus und können erſtere von dort geger
poſtfreie Einſendung von 1,00 Mk und 20 Pfg Beſtellgeld bezogen werden Die
Angebote ſind freigemacht verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſeher

Montag den 10 Auguſt 1891 Vormittags 11 Uhr

Der S Reg Baumeiſter
allmmann

iſt e

Direct
Import Havana Cigarren

renommirtester Marken
in allen Preislagen von Mk 100 2600 per Mille Fabrikate
aus nur importirten Tabaken von Mk 30 bis Mk 200 per Mille

R F Liecltoke
Berlin Unter den Linden 12 au ebener Erde

Telegr Adresse Tabacos Berlin
Telephon Amt I 7042

22322

Gelegenheitskauf

Sophas Matratzen mit Bettſtellen zu
jedem annehmbaren Preis zu verkaufen

Wilhelmſtraße 21 H p
Ein Sopha neu mit woll Bezug

36 Mk eine polirte Bettſtelle m Matratze

34 Mk Bärgaſſe 91 dunkl Kleiderſekr Küchentiſch br Bettſt
ſof b zu v Reilſtr 129 Emaillegeſch

Kl Kaſtenwagen f Kinder I Etr
Tragkr b zu verk Schmeerſtr 3334 H

2 Bienenkaſten zu verkaufen
Jägergaſſe 1 II

Ein feiner Kinderwagen Velocipedräder
billig zu verkaufen Schloßberg 5

Ein gebr Sopha billig zu verkaufen
Kl Sandberg 20

Ein Kanonenofen mit Rohr zu verkaufen
Berggaſſe 3 II l

Geb Bettſtelle billig zu verkaufen
Laurentiusſtraße 6 H II

eaececeeeeeeeee37

Ein grüner Papagei
mit Bauer ſehr gelehrig iſt billig J
abzugeben Näh im Cigarren
Geſchäft Gr Ulrichstr 58

S e re W e
Gebr Küchenſchr u Corriborthür v b

G KZunit Tiſchlermſtr Wettinerſtr 4
Klavier in g Zuſt f Anf paſſ für

20 Mk ſof zu verk Diemitz 12 v
Gebr Sopha iſt billig zu verkaufen

Steinbocksgaſſe 1 II

Bettstroln
Heu Hafer Häckſel Stroh in jed Poſten
frei Boden Berggaſſe 17
30 Eschen an Stellmacher
verkauft FritzscheHalle Mühlgraben 13

3 verk V LeumuthHöktcherwanren ihre 10
Ein gr Eiskaſten iſt billig zu verk
Kaffee Halle II an der Reitbahn

Harzer Vogel Bauer
verkauft billig Parkſtraße 18 I r

r eHühner Verkauf
Echte ital Hühner rebhuhnfarb dies u

vorjähr 10 Stück verk Saalberg 13
2 Cylinderhüte faſt neu preiswerth zu

verkaufen Wuchererſtraße 56 II I
Zu verk Ein gußeiſ Rohr 3,62 m

40 em weit Liebengauerſtraße 39
Neue Sophas Sekretäre Kommoden

verk ſehr billig Gr Klausſtraße 8
Wringmaſchinen Prima Walzen eigenes

Fabrikat G Mertens Geiſtſtr 66
Rieſen Kaniuchen billig zu verkaufen

Brunoswarte 10a I
Ein Fenſtertritt 3 m lang zu verkaufen

Geiſtſtraße 11/12 III
Gut erh Kutſchgeſchirr preiswerth zu

verkaufen Moritzkirchhof 11
1 gebr Bohrmaſchine u Decimalwaage

iſt billig zu verk Kl Ulrichſtraße 27 a

Faſt neuer mittlerer Schraubſtock ſehr
billig zu verk Beeſenerſtraße 10 I l

Ein ſchw Pudel
raceecht zu verkaufen Kurzegaſſe 1
Ein alter Fleiſcher Wagen iſt zu

verkaufen Alter Markt 25
Brennholz zu verk Harz 19 I

1 alte Hobelbank und 1 Berliner Ofen
billig zu verk Gr Schloßgaſſe 1 p

Hobelbank und nußb geſtr Bett
zu verkaufen Gr Rittergaſſe 3 I

Ein neuer Schuhmacher Arbeitstiſch zu
verk Schuhmann Mansſfelderſtr 41

Hand wagen
zu verkaufen Alter Markt 24

Neue ſanre Gurken
2 Stück 15 Pf ſchöne Speiſekartoffeln u
feine Tafel Margarine à Pfund 70 Pf
verk Otto Uhlrich Gr Wallſtr 35/36

Ein Sopha iſt zu verkaufen
Henriettenſtraße 37 II I

Kartoffelngrüne u Wachsbohnen verk im Engros
u Detail W Förster Handelsgärtner

Böllbergerweg 17

Neue Sophas
ſowie 1 gebr Schlafſopha ſind 3
billig zu verk Paue Bölbergaſſe 3

Hübſches Koſſathengut billig zu verk
F Friedrich Trebnitz b Könnern

Ein gut erh Kinderwagen zu verkaufen
Liebenauerſtraße 36 II

Tafelfederwagen
zu jedem Geſchäft paſſend verkauft
Alte Promenade 21 S Anſicht 12 2

Mehrere junge Kaninchen billig zu ver
kaufen Holzplatz 11

v nebſt Zubehör billig zu3 Sensen e Trödel 14 p

ne
Complette Badeeinrichtung
zu kaufen geſucht Geiſtſtraße 52

Leere Weißweinflaſchen zu kaufen
geſucht Henriettenſtraße 5 p

Roth Weiss u Portweintl kauft
J R Sträßſzner Bernburgerſtraße 13
Lumpen Knochen u 8 W

kauft zum höchſten Preiſe
H Grafmeyer Kl Schloßgaſſe 13
Ein gut erhaltener SchreibSekretär

zu kaufen geſucht Off u T 30 an
die Expedition des Blattes

Schlachtepferde e
kauft zum höchſten Preiſe

Wilh Dönick Roßſchlächter Querfurt
I0 Fuhren Manerſteinſtücken

werden geſucht Zu erfahren in der Exp
dieſes Blattes

Eine gebr Spiegelſcheibe
ungefähre Größe 1,39 m u 1,87 mit

oder ohne Jalonſie wird billig zu kaufen
geſucht Filiale Landsberg

Ein kleiner Handrollwagen
in gutem Zuſtande T 4 Ctr
wird zu k geſ Filiale Lamndsberg

S

m an 2

vi
ſta
m

ba

V

2

i


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


